
Anfrage 

 

der Abgeordneten Dr. Gabriele Von Gimborn 

an Herrn Landesrat Mag. Karl Wilfing gem. § 39 Abs. 2 LGO 2001  

betreffend: Mängel beim Neubau der Klinik Mödling 

 

Der Spitalsneubau in Mödling wurde nicht nur vom Rechnungshof aufgrund der immensen 
Baukosten kritisiert, er war auch Gegenstand parlamentarischer Initiativen im NÖ Landtag. 

Nunmehr berichteten Medien sowie auch Angestellte von Störfällen im genannten 
Krankenhaus. So soll es zu Wasseraustritten aus Steckdosen im Falle von starken 
Regenfällen gekommen sein und die Konstruktion der Hubschrauberlandeplattform war 
derart fehlerhaft geplant, dass diese bei Betonierarbeiten zusammengebrochen ist.  

Mitgeteilt wurde zudem, dass auf der Geburtenstation noch immer keine Wickelstellen 
eingerichtet sind, lediglich soll ein mobiler Wickeltisch vorhanden sein, den sich die ganze 
Station teilen muss. Weiters gibt es dort auch nur eine 5 Liter Warmwasseraufbereitung, was 
zu einer langen Wartezeit führt, da sich die Wassermenge nur langsam erwärmt. Wie wichtig 
Warmwasser auf dieser Station ist, braucht nicht explizit ausgeführt zu werden. 

Als letzter Punkt sei die Pathologie genannt, welche in der Nähe des Speiseraumes 
eingerichtet wurde und Leichen quasi vor dem Mittagsbuffet vorbeigeführt werden. 

Von einer gelungenen Planung und Ausführung kann in diesem Zusammenhang nicht 
gesprochen werden. 

Daher stellt die unterfertigte Abgeordnete an Herrn Landesrat Mag. Wilfing folgende 

 

Anfrage 

 

1.) Fand ein Ausschreibungsverfahren für den Neubau statt und welche 
Ausschreibungskriterien gab es?  
 

2.) Können Sie uns die Anzahl der eingelangten Anbote und die Anbotbieter nennen? 
 

3.) Nach welchen Merkmalen erfolgte die Vergabe? 
 

4.) Wer konkret bekam den Zuschlag und aus welchen Gründen? 
 

5.) Hat der Architekt gleichwertige Projekte in der Vergangenheit fertiggestellt und 
können Sie uns diese nennen? 
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6.) Wurden schon Beschwerden an Sie herangetragen und welche Maßnahmen haben 
Sie getroffen? 
 

7.) Kann bereits die Schadenssumme beziffert werden? 
 

8.) Wer wird für den Schaden konkret aufkommen? 
 

9.) Können Sie schon heute eine finanzielle Belastung seitens der Landeskliniken-
Holding für die eingangs beschriebenen Vorfälle bzw. weitere Schadensfälle 
ausschließen?  


